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Amtliche Dekanntmachuugen.
Cal w An die Ortsvorsteher

In Gemäßheit höherer Weisung werden die Ortsvorstcher beauftragt , die Rekrutinmgspflichtigen am Tage der Musterung und

det Loosziehung ' zu 'einem anständigen geordneten Benehmen zu ermahnen und gegen Unfug , den sich etwa Militärpflichtige erlauben sollten,
mit aller Strenge einzuschreiten . Zugleich werden die Ortsvorsteher angewiesen , sämmtlichen Militärpflichtigen zu eröffnen , daß tue beider

Musterung als untauglich Erfundenen eine Abgabe von je 22 fl. zu bezahlen haben , zu deren Erhebung ein Beamter des Cameralamts « n

Musterungslokal anwesend fein werde . . ^ , .
Calw , 30 . September 186Y .^ - K. Oberamt . Thym.

Calw.

Vorladung zur
Scbuldenliquidation.

In der Gantsache des Adam BLchtle,
Schuhmachers , bisher Vostbotcn ur Ober¬
weiler , wird die Schuldenliquidation am

Freitag,  den 17 . Dezember 1869,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause in A i chhalden
vorgenommen werden , wozu die Gläubiger
hierdurch vorgeladen . werden , um entweder
in Person oder durch gehörig . Bevollmäch¬
tigte , oder auch statt dessen vob'  oder an
dem Tage der Liquidationstagfahrt durch
schriftliche . Recesse ihre Forderungen und et¬
waigen Vorzugsrechte anzumelden und >n
dem einen oder andern Falle zugleich spä¬
testens an der Liquidationstagfahrt die Be¬
weismittel für ihre Forderungen und et¬
waigen Vorzugsrechte , -soweit ' ihnen jsolche
zu Gebot stehen , tzuGerichtshanden zu bringen.

Gläubiger , welche weder an der Li¬
quidations -Tagfahrt , noch vor derselben
ihre Forderungen anmelden , die Ünter-
pfand .sgläubiger ausgenommen , trifft der
Ausschluß von der Masse mit dem Schluß
der Liquidationstagfahrt . . -

Die bei der Tagfahrt nicht erscheinen¬
den Gläubiger sind an die von den erschie¬
nenen Gläubigern gefaßten Beschlüsse be¬
züglich der Erhebung von Einwendungen
gegen den Güterpfleger oder Gantanwalt,
der Wahl und Bevollmächtigung des Gläu¬
bigerausschusses , unbeschadet der Bestim¬
mungen,des Art . 27 he § Exekutionsgefe-
tzes vinn 13 . November 188H der ^ Ver¬
waltung und Veräußerung der Masse und
der etwaigen Activprozefse gebunden . Auch
werden dieselben hinsichtlich I >es Anschlusses
eines Borg - odör Mchlaßoergleichs als der
Mehrheit der Gläubiger ihrer Categorie
beitretend angenommen werden , soweit sie
nicht schön vor der Tagfahrt ihre dieß-
fällige Einwilligung im Voraus verwei¬
gert haben.

Da » Ergebniß des Liegenschaftsverkaufs,
welcher am

Donnerstag,  den 16 . Dezember 1869,

Vormittags 9 Uhr,
auf demRathhaus zu Aichhalden vorgenom¬
men werden wird , wird nur denjenigen bei
der Liquidation nicht erscheinenden Gläu¬
bigern eröffnet werden , deren For¬
derungen durch Unterpfand versichert sind,
üstd zu deren voller Befriedigung der Erlös
aus ihren Unterpfändern nicht hinreicht.
Den übrigen Gläubigern läuft die gesetz¬
liche fünfz 'ehntägige Frist , zu Beibringung
eines bessern Käufers vom Tage der Liqui¬
dation an.

Als besserer Käufer wird nur Derjenige
betrachtet . welcher sich für ein höheres
Anbot sogleich verbindlich erklärt , und
seine Zahlungsfähigkeit nachweist.

Calw , 29 . September 1869.
K. Oberamtsgericht.

Hartmeyer.
Revier Stammheim.

Versteigerung
von 175 Nad elholzstangen  unten 4 — 7 «
stark und 41 — 65 " lang , zu Rollbahnschwellen,
Gerüsten , Kleinbauten , Garte,izäunen u . dgl.
sich eignend , aus dem Staatswald Mittlerer
Wald (Markhau )' am

, Dienstag,  den 5 - Oktober d. I.
Zusammenkunft und Beginn Morgens 9

Uhr bei der Wilhelmseiche auf der Stämm-
Heim-T >eckenpfronner Chaussee.

Stamoiheim , 1. Oktober 1869.
K. Revieramt . ,
Weinland.

Revier Hirschau.

Verkauf des Ertrages au Fichten¬
zapfen

aus den Staatswaldungen des Reviers am
Montag,  den 4 . Oktober,

.Morgens .10 Uhr,
bei dem Revieramt.

Hirsau » 30 . September ' 1869.
A . Revirrämt.

R e u ß.

Revier Hirschau.

Verkauf von Reisstreu
aus dem Staats wald Bruderberg am

Montag,  den 4 . Oktober:
etwa 15 Haufen.

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr auf dem
untern Weg im Bruderherz.

Hirschau , 30 . September 1869.
K . Revteramt.

,R euß.

Calw.

Hausverkauf.
Der Hausantheil des Schuhmachers

Johann Adam Huber  kommt am
Montag,  den 4 . Oktober 1869,

Vormittags 11 Uhr,
zum zweiten Mal im öffentlichen Aufstreich
auf dem Rathhau « zum Verkauf.

Rathsschreiberei.
Haffnrr.

Zwerenberg.

Holz - Verkauf.
Am 4 . Oktober d. I.
verkauft die hiesige
Gemeinde aus ihren
Waldungen Miß und
Schielberg

50 Klafter Scheiter;
ferner aus dem Ge-

meindewald Miß:
1642 Cubjkfuß Sägklötze.

Der Verkauf wird von Morgens 9 Uhr an
in dem Walde vorgenommen , wozu Käufer
eingeladen werden.

Am 24 . September 1869.
Schultheiß

Hanselmanu.

Privat -Anzeiien.

« «
Heute Abend ist Abstimmung.

C ai l w.
Nächsten Sonntag , foww  die ganze

Woche über , hackt Laugenbretzeln
Bäcker Linkenheil.
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Aufführung
des Kirchengesallgvermis

Dienstag » den 5 . dieß,
Abends halb 8 Uhr»

im Dr . Gundert ' schen Saal.
Eintritt für Nichtmitglieder 24 kr.

Der Vorstand.

Heute Sam stag Abend
findet das alljährliche

Herbst -Kränzchen bei Thu-
dium statt , wozu die ver¬
ehrt . Mitglieder mit ihren

Angehörigen freuudlichst
rmgeladen sind.

Anfang 7 Uhr.
Der Ausschuß.

Sonntag,  den 3 . Oktober,

Concert -Neunion
des bei gün-
stiger Witterung im Garten , bei ungünstiger
im Saal bei Thudium.

Guten Backsteinkäs,
per Pfd . 13 kr.»

sowie auch marinirte und unmarinirte

Häringe
empfiehlt Naschold

im Bischofs.

Simmozheim.
Nächsten Dienstag und Mittwoch,

den 5 . und 6 . Oktober , ist

frischer Kalk und rothe Waare
zu haben bei

Kirchner,  Ziegler.

Calw.

Verlorenes Seil.
Bo » der Roth ' schen bis zur Hüfner ' schen

Bauhütte ist ein Seil von einem Schlagwerk
verloren gegangen ; der redliche Finder wird
gebeten , dasselbe gegen Belohnung abzugeben
bei Herrn

Werkmeister Kümmerte.

Calw.
Fahrniß -Versteigerung.

Au » der Verlassenschaftsmasse des verstor¬
benen Carl Dreiß  von hier , kommt am

Montag,  den 4 . Oktober 1869,
von Mittag « 1 Uhr an,

im Gasthau » zur Kanne  dessen Fahrniß zur
Versteigerung und kommt vor:

Silber , Mannskleider , Leibweißzeug , Bett¬
gewand , Leinwand , Schreinwerk und
allgemeiner Hau - rath.

Bei Unterzeichnetem sind sogleich oder bis
Martini

2 Logis
zu veritliethen

Christian B ozen har  dt,
Rothgerber.

Nanellheuiden in sehr großer Auswahl
in allen Qualitäten und Größen , und in den schönsten neuesten Dessin «, wie auch

Kleider und Hemden -Flanell am Stück,
empfehle ich zu ausnahmsweise billigen Preisen.
_ « . lk'. Cekvm.

Geschiists-Erösslmng und Empfehlung.
Der Unterzeichnete macht hiemik dem hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene

Anzeige , daß er sein Geschäft als Uhrmacher eröffnet hat und empfiehlt sein gut assortirtes
Lager in Uhren mit Garantie zu den billigsten Preisen.

Reparaturen werden pünktlich und billig besorgt.
LonLs Ni st , Uhrmacher,

bei der äußeren Brücke.

Alachs - , Hanf - und Wergspinncrei,
Mechanische Leinenwebcrei,

Gebrüder Spahn in Ravensburg.
Für dieses längst bekannte Etablissement übernehmen wir zum Spinnen , wie auch

zum Spinnen und Weben
Werg , Hanf und Flachs , gehechelt und un gehechelt, in geriebenem

und gut geschwungenem Zustand.
Spinnlohn beträgt per Schneller von 1060 Fäden 4 kr.
Der Weblohn wird je nach Breite und Feinheit äußerst billig berechnet und sind

Webmuster und Preise bei uns einzusehen.
Die Weberei , welche nnt englischen Webstvhlen der neuesten Art eingerichtet nnd

nun seit 1 Jahr in Betrieb ist , erfreut sich einer allseitigcn Benützung zum Beriveben
der im Lohn gesponnenen Garne und garantirr » wir für die außerordentliche Gleichheit
und Dichtigkeit der Hemdrnleinen , Wergen - Bauerntücher , Zwilche u . s. w.

Die Agenten:
W. Schlauerer in Calw.
Eberhard Ohngem ach in NeuLulach.

_ _ I Walz in Wildberg._

Die mechanische Flachsspinnerei in Urach
zeigt hierdurch an , daß sie von jetzt ab rein geschwungenen und gehechelten Flachs , gut geriebenen
Hanf und Abwerg in größeren und kleineren Posten , aber nicht unter 25 Pfund zum Spin¬
nen im Lohn und zum Tausch gegen Garn annimmt.

Der Spinnlohn beträgt 4 Kreuzer für den » Ürttemb . Schneller . Di « Hin » und Her¬
fracht hat der Auftraggeber zu tragen.

Der beim Hecheln und Spinnen sich ergebende Abgang ist nicht genau zu bestimmen,
je reiner der Stoff , desto wemgcr Abgang.

Die Spinnerei sichert gute Garne , reelle und sorgfältige Bedienung zu und sieht da¬
her zahlreichen Einsendungen von Spinnstoffen entgegen.

Herr C . G . Grüner  in Calw übemimmt Rohstoffe und liefert die Garne wie¬
der ab . _ ._ _ —

Für kommende Herbst -Saison habe ich mein

Tuch- und Buckskins-Lager
sowohl i» mittelseinen als besonders auch in feinen Rock- und Hosenstoffen aufs Beste sortirt.G.

Mmer Münstcrbliu-Loose, s35 kr.p.S tück,
Ziehung unwiderruflich am 14 . Okt . 1869,

mst Gewinnen von baaren 20 .000 fl ., 10,000 fl ., 5000 fl .. 1000 fl ., 500 ? rc., zusam¬
men 2650 Gewinne mit 73000 fl . empfiehl zur gefälligen Abnahme



7'.nimmtlicht Praxis
Dienstag , den 5 . und Mittwoch , den 6 . d. M ., im Gasthof zum Badischen  Hof
iThudium ) . Sprechstunde Vormittags 9 — 12 , Nachmittags 2 — 5 Uhr.

^
Unterhaugstett.

WirWasts-Eröffmlngu. Empfehlung.
Hiemit erlaube ich mir , dem geehrten Publikum von Calw und Umgegend

die ergebene Anzeige zu machen , daß ich am nächsten
Sonntag,  den 3 . Oktober,

meine Wirthschaft dahier eröffne.
Indem ich zu zahlreichem Besuche freundlichst einlade , bemerke ich, daß es mein Haupt¬

bestreben sein wird , durch reingehaltene Weine und gute Speisen die Zufriedenheit meiner ver-
chrlichen Gäste zu erwerben.
_ z Löwen

Meine selbstvrrfertigten
wollenen Strickgarne,
Kittelwolle in allen Farben,
Holsteiner Wolle,

gedrnckte Wolle zu Kinderstrümpfen,
Zugwolle und
Beilaufgarn

erlaube ich mir in empfehlende Erinnerung zu bringen.
C . Ziegler.  Teinacherstraße.

Alle unsere werthen Freunde und Bekannten erlauben wir uns auf nächsten

«Ivr » V Oktvlr ^ r,
in das Gasthaus zum Waldhorn  dahier zu unserer HochzeitSfeier nnd auf - en fol¬
genden Sonntag,  den lO . Oktober , in unser elterliches Hans , Speisewirth S chw iz-
gäbele , zu einem guten Glas Wein hiemit freundlichst einzuladen.

David Haag
^ Johanne Schwizgäbele . ^

Das große Panorama,
Reise durch Europa und Amerika,

enthaltend die schönsten Naturansichten:
Die Aussicht auf drm 5560 Fuß hohen Berg Nigi -Culm in der Schweiz , sowie die

Stadt Newyork iu Amerika , das Schützenfest in Wie », Jerusalem zur Zeit
Christi , ferner deu Kriegsschauplatz in Deutschland und Italien,

ist täglich von Morgens 9 Uhr an und Abends bei brillanter Beleuchtung in der großen
Bude auf dem Brühl  zum gefälligen Besuche geöffnet.

Mein Aufenthalt dauert nur noch bis zum Sonntag.

_ _ _ Adolph Rapfcher.
Die Musterkarle

der Herren Haueisen und Reyscher in Stuttgart
ist wieder bei mir eingetroffen und bietet namentlich auch in Jacken - und R egen Mantel¬
stoffe» eine reiche Auswahl.

Akt Ziegler,  Teinacherstraße.
Gleichzeitig erlaube mir auf die Niederlage obiger in

Zacken » Paletots nnd Regenmänteln,
welche für Herbst und Winter in großer Auswahl bei mir zu finden sind, aufmerksam zu
machen , wobei ich bemerke, daß diese Gegenstände zu gleichen Preisen wie in Stuttgart ab¬
gegeben werden . Obiger.

Calw.
Nachdem ich vom 1 . Oktober M den bis¬

her von Herrn Grüner, .Seifensieder,
geführten Verkauf übernommen habe und den¬
selben in gleicher Weise fortsetzen werde , wird
es mein Bestreben sein, das Vertrauen eines
geehrten Publikums in Stadt und Land durch
gleich gute Waare zu erhalten , und empfehle
ich alle Sorten

Seife und Lichter , Schmier¬
seife , Unschlitt , Erdöl , Soda,

sowie ineine bekannte

feine und gewöhnliche Stärke
zu gefälliger Abnahme.

Louis Schlotterbeck,  Seiler,
am Ledereck.

Döffingen,
OA . Böblingen.

Spreueriierkaus.
Einige hundert Säcke Spreuer , per Sack

15 kr., verkauft
Franz Häcker,
Stegmüll er.

SUMM, - . ^ «

Ein solides Mädchen findet sogleich ein»
guten Dienst ; wo ? ist bei der Exped . d. Bl.
zu erfragen.

Calw.

8 Hühner,
worunter 4 junge nebst Hahn , verkauft billig

Geiger  der Aleterk-

Calw.
Zwei EimerI8«7er Wein

verkauft billigst Eimer - und Jmiweise.
Gre iner.

Kvecht-Gesuch.
Ein fleißiger solider Bursche, der mit

einem einspännigen Fuhrwerk nmzuge-
hen weiß , findet sogleich eine gute
Stelle . Näheres bei der Exped . d. Bl.

Calmbach.

Holz - Verkauf.
Mehrere Klafter altes dürres buchene»

Scheiterholz , sowie mehrere Klafter tannene
Rinde gibt zu billigem Preise ab

G . Schuh z. Sonne.

Ein solides Madcheu,
das etwa » kochen kann , und sich willig allen
häuslich « Arbeiten unterzieht , wird in sine
Wirthschaft in Pforzheim gesucht. Nähere
Auskunft ertheilt die Exped . d. Bl.

Ein Klchfütterer
kann gegen sehr guten Lohn sogleich rintreten
m der

G . Hahdt 'scheu .Brauerei.
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Die Württembergische
Privat-Feuerversichmmgs-GkMschaft

wird denjenigen, welche ihr Besitzthum gegen Brandschaden versichern wollen, empfohlen. Die
anerkannte Solidität der vaterländischen Gesellschaft, ihr bedeutender Reservefonds und ihre
— nicht aus Spekulation—, sondern auf reine Gegenseitigkeit gegründete Einrichtung haben
ihr eine stets wachsende Bctheilignng Angeführt.

Die Prämien werden, je nach der Gesährljchkeit des einzelnen Anwesens, möglichst
niedrig bemessen und ein namhafter Theil wird als Dividende den Pkxsicherten zurückvergütet
oder an der künftigen Prämie gutgeschrieben. ' ' ' H '

Die. Unterzeichneten, bei welchen Statuten und Antragsformulare stets ünentgcldlich
zu Habens sind, find zu jeder Auskunft und Vermittlung bereit.

Calw, /
LieS . ' 1^69.

Die Dezirksageilten:
Gmil Georqii
Carl Ra«

Hirsau.

Alle unsere Hüten Freunde laden wir auf
nächsten

Sonntag,  den 3. Oktober,
zu einem guten Glas Wein in das Gasthaus
zur Schwane  dahier sekundlichst ein.

>M . <> , Johann Kemps.
> KgrolinePfautz.

Calw.
Fahrniß-Vrrkauf.

Aus der Konkursmasse des Eisenbahnunter-
akkordanten Alois Krautschneider  von
PianS wird, nächsten

Mw nlag , den 4. Oktober,
Nachmittags1 Uhr,

im Hause des Herrn Friedrich Eßig,  Metz¬
gers in der Vorstadt, gegen baare Bezahlung
öffentlich versteigert:

1 silberne Taschenuhr mit silberner Kette,
1 Ring»! 7/ .-
1 vollständiger Bett»
1 Bettlade,
etwas Schreiuwerk und Lüchengeschicr,
einige Porträts, ,
12 Stück neue Schaufelstiele und Sonstiges,

wozu Liebhabev-eingeladeii werden.
A. A. :

der GüterpflegerC. A. Bub.
- Ich erlaube mir, meinen verehrten Bad

gästcn anzüzeigen, daß

mein Dsd
noch bis 16. dicß eröffnet ist unds mache für
den .ütigen Besuch meinen freundlichsten Dank,

Friedr. Schnaufer,  ;
Rothgcrbcr und Badinhaber. !

Für die Hinterbliebenen
der verunglückten sächsischen Bergleute sind mir
ferner zugekoinmen: von Hm. Jnsp. F. in
H. 2 fl., Hrn. Schiffw. H. 1 fl. 10 kr., Hrn.
S . in Neubulach1 fl. 45 kr., durchK- Pfarr¬
amt Zwerenberg2. Sammlung: I . K. 36 kr.,
I . M. Z. l fl. , Fr. S . 30 kr. / Ehr. K.
Sch. 13 kr. , Dürr 30 kr. , M . K. 1 fl.,
durch Hr«. Schulm. Clauß in MartiusmooS
von Schülern2 fl. 12 kr., durch Hrn. Pfar¬
rer Decktngcr in Stammhcim4. Sammlung:
Jak. W. 30 kr. , M. K. 24 kr. , durch K.
Pfarramt Möttlingeu Kollekte.daselbst.L .fl.
5 kr. , deßgl. in Unterhaugstett 14 fl. 25 kr.
Zusammen 34 fl. 20 kr.

Innigen Dank dafür! Weil die Mild-
thätigkeit für die armen Familien immer noch
rege ist, so konnte die Ablieferung der Unter¬
stützungen noch nicht geschehen.

Carl -Fab er.

Traubenzucker
erste Qualität von Remy  L Wahl
empfiehlt billigst ^

Ernst Schall.

Wildbad.E i s
verkauft billigst Friedr. Brachhold

zum goldnen Roß.
Deckenpfronn.

Fahrniß-Versteigerung.
Im Pfarrhause werden a«

Dienstag,  den 5. Oktober,
von Morgens 10 Uhr' an,

folgende Gegenstände gegen baare
Bezahlung versteigert:

vollständige Betten mit Roßhaarmatratzen,
2 Kissen, 2 Tragkissen, vcrschiedene-
Wcißzeug, Zinn- und verschiedenes Por¬
zellan-Geschirr, Bestecke, eiserne Häfen,
Waschzuber, 1 Badzuber, 3 Kästen,
3 Kommode, 1 Sopha, 6 Stühle, 2
Truhen, 3 Tische, 5 Bettladen, 3 Fäs¬
ser von5—7 Jmi , 3 von 17 Jmi , 3
Kunkeln, 1 Spinnrädle, Körbe. 1 vicr-

- sitziges, durchaus bedecktes, sehr starkes
Gefährt,mit besonderem Kutscherbock, 1
Schlitten, Schlittengeschirr, 2 Eimer ro-
then Wein von 1868,

wozu frenndlichst eingeladen wird.
Hirsau.

Verkauf von Überschrieb enem
fog. Kuchenpapier.

Solches hat in größeren und kleineren
Quantitäten abzugeben, und empfiehlt sich auf
bevorstehende Kirchweihe bestens

Chr. Steiner.
Durch Anschaffung einer größeren Pumpe

ist mir eine

Saug-uDxuck-Pumpe
entbehrlich geworden, welche sich namentlich
für Küfer oder Bierbrauer eignet;, dieselbe ist
Noch ganz neu und gebe solche zu annehmba¬
rem Preise ab., Friedr. Schnaufer»

Rothgcrbcr und Badinhaber.

Calw.  Frueht -Preife am 29. Sept. 1869.

Getreide-
Gattun¬

gen.

Vo¬
riger
Nest

Ctr.

Neue
Zu¬
fuhr

Ctr.
Kernen
gemischter

Koggen
Gemasch
Dinkel, alt

neuer
Haber,alter

— neuer
Summe

40

,2lj

Heu-
ligcr
Vcr-

V kauf
Ctr. Ctr.

! —

Im
Rest
gcbl.
Ctr.

Höchster.
Preis

st. > kr.

- - '- - 1- . . . .

Mittel- Niederster
Preis

Ver-
kaufö-

SummcPreis

fl. I kr. fl I kr. fl. , kr.

289
30

279,
30,

279
,30!

174,r 224
307,' 307 -, 307,

31
120!

94' 30

40 ! . 61
120> 120

30

111

4 36
, 4 , ^
.4 Itz
3 s ' 36

910 !1021j 961 ; 60
rach-hem i

1 Kreuzerweck sost wägen 4 Lvth.

Erg : d v or
Durch-

schnittsprci
' wen

mehr
kr

ge
kr. ^

L
4
3;4s
3

44 >. 27 1619 - 2 _

54 — 177 - — 6

27 4 18 864 - 6
44 3 30 1147 :32 — 3
10 4 129 30 - 10
25 3 6, 411 !-

434Z !11

— 13

Brodtaxc nach chcm irühcren Regulativ : -4 Psd Kernenbrod Ib k̂r.,
ck

dlo' .,chwarzeS 13 kr.
Stadtsckultheißenamt.

Lagesneuiftkcileu . k
—- Am vergangenen Mittwoch Abend mit Einbruch der Dunkelheit

brach in dem benachbarten Sulz,  OA . Nagold, in dem,.früheren
Rathhaus, jetzt Armenhaus, Feuer au«, welches so schnell̂um sich
griff» daß trotz rascher Hilfe 5 Wohngebäude und 1 Scheuer tin¬
geäschert wurden. Der Kirchthnrm wurde leicht beschädigt. Dem
Vernehmen nach soll leider auch ein Menschenleben-, zu beklagen sein.
— Nürtingen,  27 . Sept. Gestern hatten wir ha» eine Feier,

«n der die ganze Stadt innigen Antheil nahm. Der nahezu im 90.
Lebensjahr stehende, noch jetzt in seinem Berufe thätige Oberamtsarzt
vr .. Lechlrr feierte im Kreise von 13 Kindern and etwa 4 »Enkeln
seine goldene Hochzeit. Der älteste Sohn desselben, Tkkän Lechler in!sein.

Ealw- hielt im Altar der Stadtkirchc eine ergreifende Rede, die mit
herzlichen Segenswünschen schloß. Möge der liebe Gott dem körper¬
lich und geistig noch frischen Jubelpaare ferner eilen gesegneten 8e-
denSabepd verleihen. (St . A.)
—. Zwischen Preußen und Oesterreich  soll sich rin sreundschast-

lichercöVerhältniß anbahnenu, steht gegenwärtig rinBesuch deS Kronprin¬
zen von Preußen beim österreichischen. Hof in Aussicht. Es werde«
Vorbereitungen für dtn gläiuendsten Empfang getroffen.

Frankreich. Pari «, 29 . Sept. Der . Public" meldet: Da
Kaiserin wird morgen Abend naH Venedig über den Montcenis und
Susa abreisen, gegen den 13. Dktober wird sie in jKonstantmvprl

(St .A.)
Redigirt, gedruckt und verlegt v»u S. Oelschläger (H,ezu Nr», 14 de« UnterhaltungSblattS.)
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